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So bekommen Sie Ihr Geld 

Wann bekommen Sie das Geld? 

 Sie bekommen das Geld 

wenn das Projekt zu Ende ist. 

Sie müssen also zuerst alles selbst zahlen. 

Das nennt man: In Vorleistung gehen. 

 
Wenn das Projekt zu Ende ist: 

Bitte schreiben Sie alle Kosten in eine Liste. 

Sie müssen alle Rechnungen sammeln 

die Sie für das Projekt bezahlt haben. 

Legen Sie die Kopien von den Rechnungen 

zu der Liste. 

Schicken Sie alles an das A 58. 

Dann bekommen Sie das Geld. 

Wofür haben Sie das Geld ausgegeben? 

 Das A 58 möchte nach dem Projekt wissen 

wofür Sie das Geld ausgegeben haben. 

Sie müssen das dem Amt schriftlich erklären. 

Das nennt man: Verwendungs-Nachweis. 

In den Verwendungs-Nachweis schreiben Sie 

• was Sie im Projekt gemacht haben 

• wofür Sie das Geld gebraucht haben 

• was Ihr Eigen-Anteil war 

• welche Einnahmen Sie vielleicht hatten. 

Zum Verwendungs-Nachweis gehören auch die 

Kopien von allen Rechnungen. 

Sie bekommen vom A 58 einen Frage-Bogen. 
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Damit Sie nichts vergessen. 

 Denken Sie daran: 

Sie müssen den Verwendungs-Nachweis 

unterschreiben. 

 

Achtung:  

Sie dürfen das Geld 

nur für das Projekt ausgeben. 

 

 

Nach dem Ende vom Projekt: 

Sie haben 4 Wochen Zeit für 

den Verwendungs-Nachweis. 

 

Vielleicht wollen Sie Dinge aus dem Projekt 

an andere verleihen oder verkaufen. 

Zum Beispiel Fuß-Bälle für ein Sport-Fest. 

Dann müssen Sie das vorher 

mit dem A 58 besprechen. 

 


